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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 1 Vorrunde

TTC Senden-Höll : SSV Ulm 1846 VI 
Samstag, 26.11.2022, 13:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des SSV Ulm 1846 VI

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SSV Ulm 1846 VI am
Samstagnachmittag in den Armen: Emanuel Schänzle hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 4:6-Endstand (15:21 Sätze) in der
Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 1 Vorrunde Partie gegen den TTC Senden-Höll gesorgt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:9, 11:4, 11:8 gegen Güler / Aschoff
fanden Martin / Basler von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Der Start in die Partie
hätte für Adam / Martin besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Glöckler / Schänzle noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. William Martin hatte wenig später seinen Gegner Linus Glöckler beim 3:0 insgesamt
im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Keinen Zähler beisteuern konnte Marvin Adam im Match gegen Robin Güler, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kim Basler bezwang anschließend Emanuel Schänzle in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Dominic
Martin verlor sein Match hingegen gegen Luis Aschoff unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb William Martin
das Spiel gegen Robin Güler, letztendlich sehr überraschend mit 1:3 verlor. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Marvin Adam beim 2:3 gegen Linus Glöckler leisten. Am Ende verlor er das
Match trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Luis Aschoff wurden Kim Basler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zu guter Letzt ging es
im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. Dominic Martin hatte gegen Emanuel Schänzle bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Senden-Höll am 03.12.2022 gegen den TSV Langenau
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.12.2022 gegen den SV Lonsee mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Senden-Höll

Doppel: Martin / Basler 1:0, Adam / Martin 1:0 
Einzel: W. Martin 1:1, M. Adam 0:2, K. Basler 1:1, D. Martin 0:2 

 SSV Ulm 1846 VI
Doppel: Güler / Aschoff 0:1, Glöckler / Schänzle 0:1 
Einzel: R. Güler 2:0, L. Glöckler 1:1, L. Aschoff 2:0, E. Schänzle 1:1


